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Michelbacher 
Musikschule

Einladung
zum Frühlingskonzert

der Michelbacher 
Musikschule e. V.

am Sonntag, 19.4.2026
um 14.30 Uhr

(Saalöffnung 14.00 Uhr)
im Kulturhaus in Wallhausen

Mit dem Motto „Zauberklänge“ wollen 
auch in diesem Jahr die Musikschüler*in-
nen wieder ein sehr vielfältiges musika-
lisches Programm präsentieren.

Wir freuen uns auf viele Besucher, die mit 
uns gemeinsam einen schönen und kurz-
weiligen musikalischen Nachmittag ver-
bringen möchten.

Musikschule

Einl

Sonntag, 19.4.2026

(Saalöffnung 14.00 Uhr)

Da es auch Kaffee und 
Kuchen gibt, bitten wir darum, 
Ihr eigenes Kaffeegeschirr 
mitzubringen!
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„Dialog 
mit der 

Künstlerin“ 
Mireike 
Riekert

Ab April lädt Mireike Riekert einmal im Monat zum offenen 
Austausch ein. Interessierte haben die Gelegenheit, mit der 
Künstlerin ins Gespräch zu kommen, mehr über ihre Arbeiten 
zu erfahren und Einblicke in ihre künstlerische Praxis zu 
gewinnen.
Die Künstlerin stellt aktuell ihre Werke im Rathaus aus und 
gibt im Rahmen der Gesprächsreihe persönliche Einblicke 
in ihre Ausstellung.
Die Veranstaltungen fi nden jeweils am letzten Sonntag im 
Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr statt.

Ort:  Rathaus, Seestraße 2, Wallhausen
Termine:  26.04., 31.05., 28.06., 26.07., 30.08. 
 und 27.09.

Alle Kunstinteressierten sind herzlich willkommen!

Breitbandausbau in Wallhausen: 
Es geht sichtbar voran

Beim Breitbandausbau in der Gemeinde Wallhausen tut sich 
derzeit einiges: Während die Arbeiten im Ortsteil Hengstfeld 
bereits abgeschlossen sind, wird aktuell in Michelbach mit 
Hochdruck gebaut. Mehrere Bautrupps sind gleichzeitig im Ein-
satz, sodass man in vielen Straßen sieht, wie gebaggert wird, 
Leitungen verlegt und Hausanschlüsse hergestellt werden.
Für die Bürgerinnen und Bürger besonders wichtig: Weit über 
90 Prozent der Hausanschlüsse werden gefördert und die Glas-
faser wird direkt bis ins Haus gelegt. Damit entsteht eine mo-
derne und zukunftssichere Internetversorgung für unsere Ge-
meinde.
Die bisherigen Rückmeldungen aus der Bevölkerung sind über-
wiegend positiv. Gleichzeitig ist uns bewusst, dass Baustellen 
immer auch mit Einschränkungen verbunden sind. Deshalb gilt: 
Sollte es im Einzelfall einmal nicht reibungslos laufen, wird 
selbstverständlich nachgebessert.
„Wir investieren hier gezielt in die Zukunft unserer Gemeinde. 
Schnelles Internet ist heute unverzichtbar – für den Alltag, für 
das Arbeiten von zu Hause und für unsere Unternehmen“, so 
Bürgermeister An-
dreas Frickinger.
Damit alles mög-
lichst gut koordi-
niert läuft, stehen 
der Zweckver-
band Breitband, 
das Ingenieurbüro 
Geodata, die Fir-
ma TBG sowie 
das örtliche Bau-
amt in engem 
Austausch. Auch 
andere Maßnah-
men – etwa an 
der Kreisstraße, 
an Stromtrassen 
sowie bei der 
Wasser- und Ka-
nalinfrastruktur – 
werden, wo mög-
lich, gleich mit 
berücksichtigt.
Nach Abschluss 
der Arbeiten in 
Michelbach folgen 
noch Restmaß-
nahmen in den 
weiteren Ortstei-
len, insbesondere 
in Wallhausen.
Die Gemeinde be-
dankt sich bei al-
len Bürgerinnen 
und Bürgern für 
ihr Verständnis 
und ihre Geduld 
während der Bau-
phase.
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D
ie Geschichte des Krie-
gerdenkmals in Hengst-
feld ist kürzlich auf 
Grundlage eines Ge-

meinderatsprotokolls aus dem 
Jahr 1921 durch Kreisarchivar 
Daniel Stihler näher beleuchtet 
worden.

Den Anstoß zu dieser Aufarbei-
tung gab Bürgermeister Andreas 
Frickinger, nachdem ehrenamtli-
che Mitglieder des Ortschafts-
rates das Denkmal gereinigt 
hatten und dieses dadurch wie-
der stärker in den Fokus der 
Öffentlichkeit rückte.
Ein Blick in die historischen Un-
terlagen zeigt: Nach dem Ende 
des Ersten Weltkriegs (1914–
1918) bestand in der Bevölke-
rung der Wunsch, den gefalle-
nen und vermissten Söhnen der 
Gemeinde ein würdiges Denk-
mal zu errichten. Der Gemeinde-
rat unterstützte dieses Anliegen 
und organisierte eine freiwillige 
Haussammlung.

Dabei kamen aus der Bürgerschaft 
10.300 Mark zusammen. Darüber hinaus 
ist im Protokoll eine Spende in Höhe von 
1.000 Mark aus Berlin – namentlich von 
Jandorf – verzeichnet. Eine weitere be-
deutende Zuwendung stammt von dem 
in New York lebenden, gebürtigen 
Hengstfelder H. Kuhn, der eine Stiftung 
über 2.000 Mark bereitstellte, die durch 
Zinsen auf 2.093 Mark anwuchs. Insge-
samt standen somit 12.393 Mark aus 
freiwilligen Beiträgen zur Verfügung.
Im Anschluss wurden sowohl die Ge-
staltung als auch der Standort des 
Denkmals festgelegt. Den Auftrag erhielt 
der Bildhauer Waldmann aus Rothen-
burg. Als Standort wählte man den zen-
tral gelegenen Kirchhofplatz zwischen 
Pfarrhaus und Rathaus.
Am 4. Juni 1921 wurde mit dem Bild-
hauer ein Vertrag über zunächst 17.000 
Mark geschlossen. Aufgrund der wirt-
schaftlichen Entwicklungen jener Zeit 
musste der Betrag jedoch nachverhan-
delt werden. Schließlich einigte man sich 
auf Gesamtkosten in Höhe von 21.000 
Mark. Diese Summe entspricht nach 
heutiger Kaufkraft grob rund 70.000 bis 
100.000 Euro und verdeutlicht die erheb-
liche fi nanzielle Leistung, die damals 
von der Gemeinde und ihren Bürgerin-
nen und Bürgern getragen wurde.
Das Kriegerdenkmal wurde am 30. No-
vember 1921 feierlich eingeweiht. Nach 
Abzug der Spenden verblieb ein erheb-
licher Anteil der Kosten bei der Gemein-

de, hinzu kamen weitere Aufwendungen 
für Arbeits- und Dienstleistungen.
Der Gemeinderat beschloss abschlie-
ßend, das Denkmal in das Eigentum 
der Gemeinde zu übernehmen und 
dauerhaft für Pfl ege und Unterhaltung 
zu sorgen.
Bis heute steht das Kriegerdenkmal in 
Hengstfeld als sichtbares Zeichen des 
Gedenkens. Die jüngste Reinigung 
durch den Ortschaftsrat sowie die his-
torische Aufarbeitung unterstreichen 
die anhaltende Bedeutung dieses 
Mahnmals für die Gemeinde.

Bürgermeister 
Andreas Frickinger betont:
„Solche Denkmäler sind zunehmend 
schwer zu erhalten, aber für unsere Er-
innerungskultur von großer Bedeutung. 
Mein besonderer Dank gilt der Initiative 
und der engagierten Arbeit des Ort-
schaftsrates.“

Zahlen + Fakten
• Anlass: Errichtung eines Denkmals 

für die Gefallenen und Vermissten 
des Ersten Weltkriegs 

• Beschlussfassung: 
Gemeinderat Hengstfeld, Jahr 1921 

• Vertragsschluss mit Bildhauer: 
4. Juni 1921 

• Einweihung: 30. November 1921 
• Standort: Kirchhofplatz zwischen 

Pfarrhaus und Rathaus 

Finanzierung:
• Sammlung in der Gemeinde: 

10.300 Mark 
• Spende Jandorf (Berlin): 1.000 Mark 
• Stiftung H. Kuhn (New York): 

2.093 Mark (inkl. Zinsen) 
• Summe Spenden: 12.393 Mark 
Kosten:
• Ursprünglich vereinbart: 17.000 Mark 
• Endgültige Kosten: 21.000 Mark 
• Entspricht heute ca.: 

70.000 – 100.000 Euro Kaufkraft 
• Anteil der Gemeinde: 8.697 Mark 

(zzgl. weiterer Aufwendungen)

KRIEGERDENKMAL HENGSTFELD: 
Historische Aufarbeitung und bleibendes Gedenken
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Für die Ausgabe des Mitteilungsblattes in der KW 18 
(27.4. bis 2.5.2026) wird der Redaktionsschluss wegen 
des Feiertags Tag der Arbeit auf

Dienstag, 28. April 2026, 8.00 Uhr,
vorverlegt. 

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter RedaktionsschlussHerausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
Für den Inhalt der Anzeigen ist der jeweilige Inserent verantwortlich. 
Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:

Maibaumfest 

am 30.04.2024

Barbetrieb

Baumstellen
ab 18:00 Uhr

am Dorfplatz in
Michelbach/Lücke

Happy Hour von
21:00 - 22:00 Uhr

am 30. April 2026

Baumstellen
ab 18.00 Uhr

am Dorfplatz
in Michelbach/Lücke

BARBETRIEB
Happy Hour

von 21 bis 22 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

Wer hat Lust 
auf einen geselligen 

Nachmittag 
beim Kranz- und 
Girlandenbinden?

Getreu diesem Motto treffen wir uns am

Montag, 27.4.2026 
ab 15.00 Uhr

am Dorfplatz in Michelbach/Lücke.
Alle, die mithelfen möchten bzw. 

sich bereits gemeldet haben, 
um beim Kranz- und Girlandenbinden 
zu helfen, sind herzlich eingeladen.

Mitzubringen sind: Arbeitshandschuhe, 
Gartenschere und gute Laune.

Komm einfach vorbei und sei dabei.

Wir freuen uns über 
jede helfende Hand!

Mit viel Vorfreude auf den 
Michelbacher Maibaum 2026 

und das Maibaumfest am 30.4.2026
auf dem Dorfplatz verbleibt

der Ortschaftsrat Michelbach/Lücke
und die Michelbacher Jugend
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Am Montag, 27.04.2026 und Dienstag, 28.04.2026 ist im 
gesamten Gemeindegebiet eine Kehrmaschine im Ein-
satz.

Wir bitten die Bevölkerung, in diesem Zeitraum auf eine 
freie Fahrbahn zu achten und keine Fahrzeuge am 
Straßenrand zu parken, damit die Reinigungsarbeiten 
reibungslos durchgeführt werden können.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Einsatz der Kehrmaschine 

im Gemeindegebiet
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Grundsteuer –  
Änderungen am Grundbesitz

Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z. B. ein Einfamilienhaus 
oder eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderun-
gen ergeben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres 
beim Finanzamt eine sogenannte „Grundsteuerände-
rungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass 
Sie das Finanzamt hierzu gesondert auffordert.
1.	 Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens 

einer der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:
	 •	 Der bisherige Grundsteuerwert ändert sich - Bei-

spiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine 
Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche 
verkauft.

•	 die Vermögensart ändert sich - Beispiel: Ein landwirt-
schaftliches Grundstück wird in eine Baulandumle-
gung einbezogen.

•	 es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erst-
maligen Feststellung führen können - Beispiel: Ein 
Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird in Ei-
gentumswohnungen aufgeteilt.

•	 es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Auf-
hebung des Grundsteuerwerts führen können - Bei-
spiel: Mehrere Grundstücke werden zusammenge-
legt.

•	 die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steu-
ermesszahl weggefallen sind - Beispiel: Ein Gebäude 
wird nicht mehr überwiegend zum Wohnen genutzt.

•	 sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse 
eines ganz oder teilweise von der Grundsteuer be-
freiten Grundstücks ändern und dies zu einer Än-
derung oder zum Wegfall der Steuerbefreiung führen 
kann - Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes 
Grundstück wird an ein gewerbliches Unternehmen 
vermietet oder verkauft.

2.	 Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige 
abgeben:
•	 Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, 

bauliche Veränderungen an einem eventuell vor-
handenen Gebäude

•	 Eigentümerwechsel
•	 Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gut-

achterausschüsse
Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht 
angezeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die An-
zeige muss grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. 
Das können Sie über das Portal „Mein ELSTER“ machen. 
Hierfür stellt Ihnen die Finanzverwaltung im Portal „Mein 
ELSTER“ das elektronische Formular „Grundsteuerände-
rungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grund-
steuererklärung über „Mein ELSTER“ abgegeben haben, 
können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, soweit 
erforderlich anpassen und digital ans Finanzamt übermit-
teln.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.grundsteuer-bw.de 
oder bei Ihrem Finanzamt.

Das Umweltmobil  
kommt nach Wallhausen

In wenigen Tagen ist es wieder so weit: Das Umweltmobil 
startet seine diesjährige Tour durch den Landkreis Schwä-
bisch Hall. Vom 27. April bis 22. Mai 2026 haben Bürgerin-
nen und Bürger die Möglichkeit, Problemstoffe aus Privat-
haushalten bequem und kostenfrei zu entsorgen.

Auch in Wallhausen macht das Umweltmobil Halt:
Datum	 Zeit	 Ort	 Haltestelle
Dienstag,	 11.30 – 	 Wallhausen-	 Dorfplatz
28.04.2026	 12.30 Uhr	 Michelbach/L.

	 13.45 – 	 Wallhausen-	 Kirchgäßle
	 14.45 Uhr	 Hengstfeld	 Parkplatz 
			   vor der 
			   Turnhalle	

Mittwoch,	 14.15 –	 Wallhausen	 Am Skaterplatz, 
20.05.2026	  15.45 Uhr	  	 i. d. Straße 
			   „Am Freibad“

Alle Haltestellen und Termine sind jederzeit online unter 
Problemstoffsammelstelle: Landkreis Schwäbisch Hall 
oder in der Abfall-App abrufbar.

Hinweis:
Um die Termineinsicht zu nutzen, öffnen Sie bitte die Ein-
stellungen der Abfall-App, wählen Sie „Abfallarten aus-
wählen“ und aktivieren Sie anschließend „Umweltmobil“.

Welche Stoffe werden angenommen?
Beim Umweltmobil können unter anderem folgende  
Problemstoffe aus Haushalten abgegeben werden:
•	 Farben, Lacke, Kleber und Lösungsmittel
•	 Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 

(nicht aus der Landwirtschaft)
•	 Holzschutzmittel, Säuren und Laugen
•	 Verdünnungen und Reinigungsmittel
•	 Foto- und Laborchemikalien
•	 Ölverunreinigte Betriebsmittel (z. B. Lappen, leere Ölbe-

hälter, Aufsaugmaterial)
•	 Spraydosen
•	 Quecksilberhaltige Gegenstände (z. B. Thermometer, 

Messgeräte, Schalter)
Die maximale Anlieferungsmenge beträgt 100 Liter pro 
Anlieferer.
Die Annahme ist kostenfrei.
Wichtiger Hinweis zu Dispersionsfarben
Eingetrocknete Dispersionsfarbe kann über die Restmüll-
tonne entsorgt werden. Der restentleerte Farbeimer gehört 
in den Gelben Sack.
Flüssige Dispersionsfarbe wird weiterhin beim Umweltmo-
bil oder bei der stationären Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl in Hessental angenommen.
Nicht angenommen werden:
•	 Motorenöle und Altöl
•	 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
•	 Altspeisefett
•	 Medikamente
•	 Auto- und Trockenbatterien
Wer keinen der Termine wahrnehmen kann, hat ganzjährig 
die Möglichkeit, Problemstoffe beim Entsorgungszentrum 
Hasenbühl in Schwäbisch Hall-Hessental abzugeben. Die 
Problemstoffsammelstelle ist dort mittwochs von 13.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Die Annahme erfolgt ausschließ-
lich durch speziell geschultes Fachpersonal.
Weitere Informationen
Fragen zu Problemstoffen und zur fachgerechten Entsor-
gung beantwortet im Landratsamt Melissa Bellin, Tel. 
0791/755-7321.

GELBE-SACK-ABFUHR:
Freitag, 24. April 2026
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

Einladung zur Sitzung  
des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 22.04.2026, um 17.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses, Seestraße 2, 74599 Wallhausen

Tagesordnung:	
	1.	 Sachstandsbericht Breitband	
	2.	 Vergabe: Erneuerung der Beleuchtung im Kulturhaus Wall-

hausen	
	3.	 Information: Sachstand Baumaßnahme Mensa und Ganz-

tagesbetreuung an der Julius-Wengert-Schule	
	4.	 Grundsatzbeschluss zur beschleunigten Vergabeabwick-

lung für den Ganztagesausbau der Julius-Wengert-Schule
	5.	 Baugesuche	
		  5.1.	 Bauvoranfrage
			   Errichtung eines Wohnhauses, Hauptstraße, 
			   Flst. 126 und 262, Gemarkung Hengstfeld	
		  5.2.	 Bauanfrage
			   Aufstockung zur Schaffung einer zweiten Wohn-
			   einheit, Otto-Ströbel-Weg 10, Flst. 945/8, 
			   Gemarkung Wallhausen	
		  5.3.	 Baugenehmigungsverfahren
			   Pelletheizwerk in Stahlbeton-Container-Fertigbau-
			   weise, Am Freibad 1, Flst. 952/10, 
			   Gemarkung Wallhausen	
	6.	 Anfragen aus dem Technischen Ausschuss - öffentlich -	
	7.	 Bekanntgaben/Verschiedenes	

Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.

Sie finden die Einladungen zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung sowie die zugehörigen Beratungsunterlagen 
ab sofort online in unserem Ratsinformationssystem. 
Über unsere Gemeindehomepage www.gemeinde-wall-
hausen.de unter dem Reiter „Aktuelles“ gelangen Sie zum 
Ratsinformationssystem.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Mittwoch, 22.04.2026, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses, Seestraße 2, 74599 Wallhausen

Tagesordnung:	
	 1.	Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse	
	 2.	Einwohnerfragestunde	
	 3.	Information über Entscheidungen im Technischen Aus-

schuss
	 4.	Vergabe: Erneuerung der Beleuchtung im Kulturhaus Wall-

hausen
	 5.	Grundsatzbeschluss zur beschleunigten Vergabeabwick-

lung für den Ganztagesausbau der Julius-Wengert-Schule
	 6.	Interkommunale Ferienbetreuung für Grundschulkinder	
	 7.	Satzung über die Änderung der Friedhofssatzung	
	 8.	Neue Satzung und Gebühren für die Benutzung von Ob-

dachlosen- und Flüchtlingsunterkünften	
	 9.	Satzungsbeschluss: Änderung der Satzung über den An-

schluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit Wasser	

	10.	Satzungsbeschluss: Änderung der Satzung die öffentliche 
Abwasserbeseitigung	

	11.	Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der Spielvereini-
gung Hengstfeld-Wallhausen 1947 e. V. über die gemeind-
lichen Sportanlagen	

	12.	Spendenannahme	
	13.	Anfragen aus dem Gemeinderat - öffentlich -	
	14.	Bekanntgaben/Verschiedenes	

Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.
Sie finden die Einladungen zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung sowie die zugehörigen Beratungsunterlagen 
ab sofort online in unserem Ratsinformationssystem. 
Über unsere Gemeindehomepage www.gemeinde-wall-
hausen.de unter dem Reiter „Aktuelles“ gelangen Sie zum 
Ratsinformationssystem.

Gemeindeverwaltungsverband  
Brettach/Jagst
Zur nächsten Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-
tungsverbands Brettach/Jagst am Dienstag, den 28.04.2026 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Rot am See 
laden wir alle Bürgerinnen und Bürger aus den Mitgliedsge-
meinden freundlich ein.
Tagesordnung:
1. Flächennutzungsplan „Brettach/Jagst 2008“, 3. Änderung
2. Verschiedenes und Bekanntgaben
gez.
Dr. Kampe
Verbandsvorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Wallhausen
Abteilung Musikzug 
Wir suchen Musikerinnen und Musiker!
Du hast Lust auf Musik, Gemeinschaft und 
gute Stimmung?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Der Musikzug Wallhausen sucht neue Musi-
kerinnen und Musiker — ganz egal, ob du 

bereits ein Instrument spielst oder es erst noch lernen möch-
test.

Was dich bei uns erwartet:�
•	 Freude an der Musik�
•	 eine starke Gemeinschaft
•	 Auftritte und tolle Veranstal-

tungen
•	 die Möglichkeit, ein Instru-

ment zu erlernen
•	 Spaß im Verein und in der 

Gruppe

Auch ohne Vorkenntnisse 
bist du willkommen.
Wenn du Interesse an Musik 
hast und gerne Teil einer tol-
len Gemeinschaft werden 
möchtest, unterstützen wir 
dich gerne bei der Ausbil-
dung.

Unsere Proben finden im-
mer montags um 20.00 Uhr im Feuerwehrmagazin statt.
Bei Interesse oder Fragen melde dich gerne bei unserem Vor-
stand:
- Jochen Dietz per Mail unter dietz.jochen@t-online.de
- Elke Setzer per Mail unter ahoercher@web.de
Wir freuen uns auf dich!

europaweit

gebührenfrei
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LandratsamtLandratsamt

Wälder frühzeitig  
auf Borkenkäferbefall kontrollieren
Das Forstamt rät Waldbesitzern, die Wälder engmaschig 
zu kontrollieren und Käferholz frühzeitig aufzuarbeiten, 
um eine Ausbreitung des Borkenkäfers zu verhindern. 
Kaum steigen im Frühjahr die Temperaturen, werden auch die 
Borkenkäfer wieder aktiv. Borkenkäfer legen ihre Eier unter der 
Rinde von Bäumen ab. Sobald die Larven geschlüpft sind und 
sich durch die Rinde hindurchfressen, kann der Baum abster-
ben. Besonders Fichten und Tannen sind davon betroffen. 
Durch eine frühzeitige Ernte von befallenen Bäumen kann die 
erste Käfergeneration aus dem Wald gebracht und damit die 
Ausbreitung verhindert werden.
„Waldbesitzer sollten deshalb ihre Wälder auf Borkenkäferbe-
fall kontrollieren, um entsprechend darauf reagieren zu kön-
nen“, betont Forstamtsleiter Patrick Haas. 
Typische Anzeichen für Borkenkäferbefall sind Einbohrlöcher 
und frisches braunes Bohrmehl an der Rinde am Stammfuß-
bereich, auf Rindenschuppen oder der Vegetation. Weitere 
Indizien sind Harztrichter um die Einbohrlöcher, Harztröpfchen 
und Harzfluss am Stamm sowie das Abblättern der Rinde. 
Stellt der Waldbesitzer Borkenkäferbefall fest, muss das Holz 
schnellstmöglich eingeschlagen und der Vermarktung zuge-
führt werden.
Auch frisches Nadelbruchholz, das zum Beispiel durch Sturm 
entstanden ist, dient den Käfern im Frühjahr als idealer Brut-
raum. „Durch einen sofortigen Entzug solcher Bruträume kann 
der Borkenkäfer bekämpft werden. Entweder durch rasche Ab-
fuhr der Hölzer aus dem Wald, durch Entrindung oder durch 
Häckseln des bruttauglichen Materials“, so Haas. 
Für alle Rückfragen in Bezug auf die Waldbewirtschaftung und die 
Borkenkäferbekämpfung können sich die Waldbesitzenden gerne 
an das Forstamt und die zuständigen Revierleitenden wenden.
Die Kontaktdaten sind auf der Website des Landkreises unter 
www.LRASHA.de/wald zu finden. 

Für die LandwirtschaFtFür die LandwirtschaFt

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 

Meldepflicht für Bienenvölker  
ab 2026 bei der Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die 
in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung ver-
pflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imker-
verein.
Die Beitragssatzung wurde zum 1.1.2026 geändert und kann 
in der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-
uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen werden.
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag 
anderer Tierarten ab und ist der 1. Mai eines jeden Jahres, 
erstmalig: 1.5.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Scha-
densfall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von 
Leistungen führen.

Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestich-
tag an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalte-
rinnen und Bienenhalter versandt Tierhalterinnen und Tierhal-
ter, die Bienenvölker halten und bis zum 1.5.2026 keinen 
Meldebogen erhalten haben, können diesen bei der Tierseu-
chenkasse BW anfordern.
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß 
gegen die Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeiten-
verfahren geahndet werden.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Tel. 0711/9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag   
am Freitag, 24.04.
Frau Renate Rieker, Wallhausen, 70 Jahre

Zu Ihrem neuen Lebensjahr gratulieren wir der 
Jubilarin sehr herzlich. Mögen Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit Sie auch weiterhin auf 
all Ihren Wegen begleiten.

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Die neue digitale Versorgungsplattform  
der KVBW docdirekt.de –  
digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend 
Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Ver-
fügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Pa-
tientenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden soll-
ten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie di-
rekt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von 
qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte 
erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
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Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00– 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Rettungsdienst  Rufnummer 112

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116 117

Zahnarzt Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

Apotheken-Notdienst
Freitag, 17.04.2026 Greifen-Apotheke Schrozberg
Samstag, 18.04.2026 Roßfeld-Apotheke Crailsheim
Sonntag, 19.04.2026 Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen
Montag, 20.04.2026 Seefeld-Apotheke Wörnitz
Dienstag, 21.04.2026 Apotheke Blaufelden
Mittwoch, 22.04.2026 Apotheke Ilshofen
Donnerstag, 23.04.2026 Flügelau-Apotheke Crailsheim

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS – Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, 
Wallhausen (während der Öffnungszeiten)

Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.

Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Wort-Klänge mit dem Trio Piffaro
Das Bezirkskantorat Blaufelden lädt zu einem weiteren Kon-
zert in der Reihe „Wort-Klänge“ ein. Am Sonntag, 26. April, 
stellt sich das neu gegründete Trio Piffaro mit barocken Sona-
ten in unterschiedlichen Besetzungen vor. Beginn ist um 17.00 
Uhr in der Ev. Stadtkirche Schrozberg.
Für ein abwechslungsreiches Programm sorgen die Musike-
rinnen Hannah Martens (Schrozberg) an Querfl öte und Fagott, 
Leona Rötzsch (Benningen am Neckar) an Querfl öte und Vio-
loncello sowie die Blaufelder Bezirkskantorin Stefanie Pfender 
an der Orgel.
Pfarrer Georg Leiberich aus Schrozberg wird die einstündige 
Veranstaltung mit Lesungen bereichern.
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden sind willkommen. 
Herzliche Einladung!

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 19. April 2026 – 
Miserikordias Domini –
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben. (Johannes 10,11a.27-28a)
Die Telefonandachten können Sie täglich unter der Nummer 
07936/3199990 anhören.

Die einfachsten Dinge
im Leben sind auch die schönsten.

D. H. Laurence
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Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, 19. April 2026 – 
Miserikordias Domini
9.15 Uhr Gottesdienst in Schainbach mit 
Prädikantin Kathlin Gawrilow
9.30 Uhr Kinderkirche in Wallhausen im 
Gemeindehaus (bis 11.30 Uhr).

	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Wallhausen 
		  mit Prädikantin Kathlin Gawrilow
Montag, 20. April 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  in Hengstfeld im Gemeindehaus
	19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung 
		  im Gemeindehaus in Wallhausen
Dienstag, 21. April 2026
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhausen. 

Wir machen Waffeln.
	19.00 Uhr	 Anmeldeabend für die Konfirmation 2027 im Ge-

meindehaus Wallhausen
Mittwoch, 22. April 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Wallhausen
Freitag, 24. April 2026
	16.30 Uhr	 Jungschar im Gemeindehaus in Hengstfeld. Wir 

hören das letzte Abenteuer von Daniel und starten 
eine Pflanzaktion.

	19.00 Uhr	 Jugendtreff im Gemeindehaus Wallhausen mit 
einem Kinoabend. (Weiteres siehe Flyer)

Samstag, 25. April 2026
	14.00 Uhr	 Die Konfirmanden treffen sich in der Kirche Wall-

hausen zur Generalprobe für die Konfirmation.
Sonntag, 26. April 2026
	10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation in der St.-

Veit-Kirche in Wallhausen mit Pfarrer Bastian Hein 
und dem Singteam. 

		  Konfirmiert werden: Luca Brosche, Elias Enns, 
Mara Klenk, Millana Schmidt, Lara Steinbach, 
Joleen Steinbrenner und Maximilian Wertmann.
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Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).

Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist dienstags von 
10.00 – 12.00 Uhr und freitags von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Pfarramt und unter Tel. 07955/2279 erreichbar. Sie können 
auch gerne jederzeit eine Mail an pfarramt.wallhausen-schain-
bach@elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Samstag, 18. April 2026
9.00 Uhr Die Konfirmanden treffen sich in der 
Kirche Hengstfeld zur Generalprobe für die 
Konfirmation.
Sonntag, 19. April 2026 – 
Miserikordias Domini
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirma-
tion mit Pfarrer Bastian Hein in der St.-Lam-
bert-Kirche in Hengstfeld. 

Konfirmiert werden: Mila Bertenbreiter, Janes Büber, Emma 
Frey, Josefine Hiller, Lennox König, Samira Kopp, Hanna Nick-
las, Melina Piehler, Jacy Sommerschuh und Felix Wurzinger. 
Der Posaunenchor und der Kirchenchor gestalten den Gottes-
dienst musikalisch.
Wir bitten die Gemeinde, die Konfirmanden in ihre Fürbitte 
einzuschließen.
Dieser Gottesdienst wird gestreamt. Hier ist der Link zum 
Gottesdienst: www.Hengstfeld-online.de
Montag, 20. April 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld
Dienstag, 21. April 2026
	19.00 Uhr	 Anmeldeabend für die Konfirmation 2027
		  im Gemeindehaus Wallhausen
Mittwoch, 22. April 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  in Wallhausen im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Erwachsene (bis 20.00 Uhr) 

in der alten Schule in Hengstfeld
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe 
		  in Hengstfeld im Gemeindehaus
Donnerstag, 23. April 2026
	15.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Kindergartenkinder 
		  (bis 16.00 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld
	16.30 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Grundschulkinder 
		  (bis 17.30 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld
	17.45 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Teenager (bis 18.45 Uhr) 
		  in der alten Schule in Hengstfeld
Freitag, 24. April 2026
	16.30 Uhr	 Jungschar im Gemeindehaus in Hengstfeld. Wir 

hören das letzte Abenteuer von Daniel und starten 
eine Pflanzaktion.

	19.00 Uhr	 Jugendtreff im Gemeindehaus Wallhausen mit 
einem Kinoabend.

Samstag, 25. April 2026
	10.00 Uhr	 Trauung von Nadja und Johannes Einsiedel mit 

Taufe von Emilia Maya in Michelbach an der Lücke.
Sonntag, 26. April 2026 – Jubilate –
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Diakonin Jasmin Laritz in Michel-

bach/Lücke in der Kirche.
	10.00 Uhr	 Kinderkirche 
		  im Gemeindehaus in Michelbach/Lücke.

Herzliche Einladung zum Gemeindeausflug der Senioren-
kreise Hengstfeld – Michelbach/L. – Reubach am 21. Mai 
2026.
Wir starten gegen 10.15 Uhr mit dem Bus (genaue Zeiten 
werden noch bekannt gegeben) und fahren zum Kloster 
Schöntal. Dort erhalten wir eine Führung und besuchen das 
Klostercafé. Anschließend geht‘s weiter zu Mozers Spirit in 

Pfedelbach. Die Führung endet mit einer Verkostung. Zum Ab-
schluss kehren wir gemeinsam in den Gasthof Lamm in Rot 
am See ein.
Die Kosten von 40 € pro Person für Bus, Klosterführung und 
Besuch bei Mozers Spirit werden am Ausflugstag in bar ein-
gesammelt.
Anmeldung bis 15. Mai 2026 bei Hannelore Frank (Tel. 
07958/329)

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: Am Eichenhain 2,
74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit-
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Mittwoch von 8.30 – 11.30 Uhr.

Pfarrer Bernhard Fetzer, Tel. 07955/925045
Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 20. April 2026 bis 24. April 2026 übernimmt 
Frau Waltraud Schneider den Beerdigungsdienst. Sie errei-
chen Frau Schneider unter der Telefon-Nr. 0155 6394 0230.

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00  –  18.00  Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!

3. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: 
Apg 2, 14.22 b-33; 1 Petr 1, 17-21; Lk 24, 13-35
Kollekte: Außerordentlicher Missionssonntag
Samstag, 18. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Sonntag, 19. April 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 21. April 2026
	15.30 Uhr	 Andacht im Fürst-Ludwig-Haus in Kirchberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 22. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
Donnerstag, 23. April 2026
	15.30 Uhr	 Andacht im Pflegehaus in Brettheim
Freitag, 24. April 2026
	10.00 Uhr	 Andacht im Pflegezentrum in Rot am See

4. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: 
Apg 2, 14a.36-41; 1 Petr 2, 20b-25; Joh 10, 1-10
Kollekte: Kirchliche Berufe
Samstag, 25. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 26. April 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Familiengottesdienst in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 28. April 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 29. April 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 30. April 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
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Frauentreff
Der Monatstermin am 13. April entfällt. Stattdessen besuchen 
wir am Samstag, 18. April, den Osterbrunnen in Schechingen. 
Dort treffen wir auch P. Mathew. Abfahrt: 10.00 Uhr an der 
Kirche St. Michael in Rot am See.

Ministranten
Die Ministranten kommen am Donnerstag, 23. April um 
18.00 Uhr in der Kirche zur Ministrantenstunde zusammen.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten  Mo. – Do.   8.00 – 16.30 Uhr
 Fr.   8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung: Tel. 07953/886-23
Beratung/Pfl ege:  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpfl ege: Tel. 07953/886-34
Betreuung 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf Tel. 07953/886-25
Pfl egeteam Wallhausen:  Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke 
Boule-Termine 2026 
Der Frühling startet, 
wir auch. Mehr Termi-
ne, mehr üben, mehr 
Geselligkeit.
Boule donnerstags 
18.00  Uhr Spielplatz 
Michelbach/Lücke. 

Nur bei schönem Wetter
23.4. (Saisoneröffnung)
7.5., 21.5., 11.6., 25.6., 9.7., 23.07.
Herzliche Einladung an alle Bürger/innen.
Die Vorstandschaft

Krankenpfl ege-Förderverein Wallhausen
Die Mitgliederversammlung des Krankenpfl e-
ge-Fördervereins fi ndet dieses Jahr am 

Donnerstag, den 23. April um 19.00 Uhr 
im Bürgerhaus in Michelbach/Lücke 

statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung

 2.  Bericht des Vorstandes, der Kassiererin 
  und der Kassenprüfer
 3. Aussprache und Entlastung
 4. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages
 5. Referat von Frau Dr. Schneider von Zentrum Mensch 

zum Thema „Wie guter Schlaf, ausgewogene Ernährung 
und regelmäßige Bewegung das Altern gesünder ma-
chen“.

 6. Verschiedenes
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und auch an alle Nicht-
mitglieder und Interessierte. Gäste sind bei unserer Mitglieder-
versammlung herzlich willkommen.

Familienfreibad Hengstfeld
Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
am Montag, 20.4.2026, im Vereinsheim 
der SpVgg. Hengstfeld.

Um 19.00 Uhr Förderverein Familienfreibad Hengstfeld e. V.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Berichte
  a) 1. Vorsitzende
  b) Theater
  c) Kasse
  d) Kassenprüfer
 3.  Entlastung
 4.  Anträge, Sonstiges

Um 19.30 Uhr Familienfreibad Hengstfeld e. V.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Berichte
  a) Freibadsaison
  b) Sonstiges
  c) Kasse
  d) Kassenprüfer
 3.  Entlastung
 4.  Wahlen
 5.  Ehrungen – 25 Jahre Mitgliedschaft
 6.  Anträge
 7.  Saisonausblick
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Schwäbischer Albverein – 
Ortsgruppe Wallhausen

Ab dem 21. April beginnt wieder die Radfahr-
saison. Im 14-täglichen Rhythmus fahren wir 
dienstagabends ab 18.00 Uhr immer eine über-
schaubare Runde von ca. 25 km, kurze Pausen 
sind inbegriffen. 
Treffpunkt ist am Skaterplatz. 
Auch Neueinsteiger sind willkommen! 
Die weiteren Termine bis zu den Sommerferien 

sind dann 5.5., 19.5., 2.6., 16.6., 30.6., 14. und 28.7. 
Wer dienstags verhindert ist, kann sich den „Genussradlern“
anschließen, die sich nach Absprache donnerstags um 
13.30 Uhr treffen. Hier ist die Abfahrt ab Wasserturm und die 
Streckenlänge beträgt 30 - 35 km.

Schützenverein Hengstfeld 
Freundschaftsschießen gegen Weidelbach
Am Gründonnerstag war unser Freundschafts-
schießen gegen Weidelbach in Hengstfeld.
Titelverteidiger waren wir.
Es wurden 10 Schuss Ringwertung geschos-
sen, bei diesen 10 Schuss wurde der beste 
Teiler ebenfalls gewertet.

Es geht hier um einen „ewigen Wanderpokal“, dieser wird aus-
schließlich über die Teilerwertung geschossen.
Den Pokal bekommt der, welcher sich als letzter Sieger auf 
dem Pokal eingravieren lassen kann.
In die Wertung kamen pro Verein 13 Schützen.
Die Teilerwertung konnten wir mit 1910,8 zu 3205,5 klar ge-
winnen.
Die Ringwertung konnten wir ebenfalls gewinnen: 
1125 zu 1066.
Zu aller Überraschung übergaben die Weidelbacher noch eine 
Erinnerungsscheibe.
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Es war das 45. Freundschaftsschießen.
Dokumentiert ist das Schießen seit 1979. Fiel aber 3x mal aus.
Beste Teiler Hengstfeld: 
Elin Häcker 		  33,1 Teiler 
Jens Steinbrenner 	 34,9 Teiler 
Lukas Gackstatter 	 72,1 Teiler
Weidelbach: 
Jens Ganzer (Vorstand)	 53,4 Teiler 
Erich Wolz 		  66,3 Teiler 
Willi Ganzer 		  97,8 Teiler

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Abteilung Fußball
Kreisliga A4 1. Mannschaft
SV Brettheim – Spvgg Hengstfeld � 4:4 (1:4)
Tore: 0:1 Felix Walch (9.), 1:1 Timo Neigert (12.), 
1:2 Eigentor (14.), 1:3 Robert Becke (34.), 1:4 Elia 
Blumenstock (35.), 2:4 Daniel Barthelmeß (67., 
FE), 3:4 Patrick Käss (70.), 4:4 Paul Holzinger (87.)
Bei schlechten Witterungsbedingungen und 

schwierigem Geläuf sahen die zahlreichen Zuschauer zwei 
völlig unterschiedliche Halbzeiten. Brettheim hatte zunächst 
die erste Halbchance, kurz darauf ging jedoch Hengstfeld in 
Führung: Felix Walch setzte einen schönen Schlenzer ins 
lange Eck. Brettheim antwortete jedoch schnell. Nach einer 
Flanke unterlief dem Gästetorhüter ein Fehler, den Timo Nei-
gert per Kopf (12.) zum Ausgleich nutzte. Die Freude währte 
jedoch nur kurz: Bereits zwei Minuten später führte ein Ab-
stimmungsfehler zwischen Verteidiger und Torwart zu einem 
Eigentor und damit zum 1:2. Hengstfeld übernahm anschlie-
ßend klar die Kontrolle. In der 34. Minute setzte sich Robert 
Becke nach einem Dribbling gegen seinen Gegenspieler durch 
und traf überlegt zum 1:3. Nur eine Minute später nutzten die 
Gäste erneut einen Abstimmungsfehler in der Brettheimer 
Defensive: Elia Blumenstock lief allein auf das Tor zu und 
schob flach zum 1:4 ein. Nach dem Seitenwechsel zeigte Brett-
heim jedoch ein völlig anderes Gesicht und drängte Hengstfeld 
zunehmend in die eigene Hälfte. In der 67. Minute wurde Lars 
Dambach im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht. Den fäl-
ligen Elfmeter verwandelte Daniel Barthelmeß sicher zum 2:4. 
Nur drei Minuten später legte Levi Rohn den Ball in den Rück-
raum auf Patrick Käss, der auf 3:4 verkürzte. Brettheim blieb 
am Drücker, während Hengstfeld kaum noch für Entlastung 
sorgen konnte. In der 87. Minute belohnten sich die Hausherren 
schließlich: Paul Holzinger köpfte zum umjubelten 4:4 ein.
Wie geht so was, wie kann man so einen Vorsprung noch her-
geben? In der ersten Hälfte haben wir Brettheim regelrecht an 
die Wand gespielt, verpassten noch etliche Großchancen und 
hätten eigentlich 6 oder 7:1 führen müssen. Und dann die 
zweite Halbzeit, zunächst viel zu lässig, kein Druck mehr. Wir 
ließen Brettheim wieder ins Spiel kommen und das sollte sich 
rächen. Nach den Elfer brach bei uns alles komplett zusam-
men und am Schluss mussten wir froh sein, dass es beim 
Unentschieden blieb. Der SV ist ja eigentlich schon abgestie-
gen, hatte vor diesem Spiel in der gesamten Saison erst 5 Tore 
erzielt und wir kassieren dann 4 Gegentreffer.

Reservemannschaft
SV Brettheim – SpVgg Hengstfeld � 1:0
Tor: 1:0 (82.)
Im Hinspiel gabs noch einen klaren 4:1-Erfolg, aber diesmal 
haben wir uns selbst ein Bein gestellt. Wenn du als überlege-
ne Mannschaft einfach alles versiebst, kannst du nicht gewin-
nen. In der ersten Hälfte hatten wir bei einem Lattentreffer ein-
fach Pech, aber auch keinen Abschluss. Nach der Pause brach 
unsere Mannschaft nicht ein, dominierte noch stärker als zu-
vor, aber wir trafen einfach nicht. Und in der Schlussphase 
brachte es Brettheim fertig, aus den 2 bis 3 Chancen, die sie 
während des kompletten Spiels hatten, den entscheidenden 
Treffer zu setzen.

Vorschau
SpVgg Hengstfeld – SpVgg Satteldorf
(Sonntag, 19.4., 15.00 Uhr, keine Reserve)
Nach der Beinahe-Blamage in Brettheim muss im Derby eine 
Reaktion kommen, 3 Punkte müssen her, alles andere bringt 
nichts. Satteldorf war zuletzt spielfrei, konnte aber zuvor ein 
9:1 gegen Brettheim feiern. Große Frage: wie hat unsere 
Mannschaft die Enttäuschung verkraftet? Ist die Moral dahin 
oder sagt man sich: „Jetzt erst recht“? Die Gäste brauchen ja 
auch jeden Punkt und sollten eigentlich voll motiviert sein.

Frauenfußball Bezirksliga
SpVgg Rommelshausen – SpVgg Hengstfeld 
(Sonntag, 19.4., 10.30 Uhr)
In diesem Spiel könnte schon eine Vorentscheidung über den 
zukünftigen sportlichen Weg fallen. Aktuell 2 Punkte Rück-
stand, bei einem Sieg wären wir dann vor Rommelshausen 
und auf einem sicheren Platz. Und wenn es schiefgeht, dann 
wird es wohl in die Relegation gehen. 5 Punkte Rückstand und 
das schlechtere Torverhältnis sind in den restlichen Spielen 
realistisch gesehen nicht mehr aufholbar. Im Hinspiel trat 
Rommelshausen gar nicht an und bescherte uns den einzigen 
offiziellen Sieg, somit sind die immer noch unbekannt. Eine 
Gemeinsamkeit gibt es allerdings, genau wie wir holte Rom-
melshausen in der Rückrunde 0 Punkte. Und dann die frühe 
Anstoßzeit und die lange Anreise, der Treffpunkt ist auf 7.30 Uhr 
angesetzt.

Abteilung Freizeitsport�
Sei dabei! 
Am Samstag, den 9. Mai 
2026 - Tagesausflug in 
die Oberpfalz und nach 
Nürnberg.

Freu dich auf einen Tag voller besonderer Erlebnisse: 
Treidelschifffahrt: Der Tag beginnt mit einer historischen Trei-
delschifffahrt – ein ganz besonderes Erlebnis, bei dem unser 
Boot noch traditionell von Pferden gezogen wird. 

Mittagspause in der Waldschänke. Anschließend kehren wir 
zur Mittagspause in der gemütlichen Waldschänke ein. 

Hier bleibt Zeit zum Entspannen oder für ein kleines Abenteuer: 

Wanderung durch die Schwarzachklamm
Wer Lust hat, kann die beeindruckende Natur der Schwarz-
achklamm bei einer Wanderung entdecken. 

Nürnberg – Historie und Genuss 
Am Nachmittag geht es weiter nach Nürnberg zur Besichti-
gung der historischen Felsengänge, gefolgt von einer Braue-
reibesichtigung. 

Gemütliche Einkehr und Heimfahrt 
Nach diesem erlebnisreichen Tag treten wir gemeinsam die 
Rückfahrt an – mit einer gemütlichen Einkehr zum Abschluss.	
Anmeldung bis 24. April 2026 bei Heidrun Kleinert, Tel. 07955/ 
388418 oder Whatsapp 0162/7579682. 
Genauen Ablauf gibt‘s dann bei Anmeldung. Kosten 55,- € plus 
eigener Verzehr. Busunternehmen Zweidinger, Organisation 
ist die Freizeitsportgruppe der SpVgg. Hengstfeld Wallhausen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 



Saisonstart Bike
Am Donnerstag, den 
23. April, starten wir – 
hoffentlich bei schö-
nem Wetter – in die 
Bikesaison.
Start ist wie gewohnt 
um 19.00 Uhr am Ver-
einsheim in Hengst-
feld
Die abendliche Stre-
cke beträgt in der Re-

gel ca. 30 km.
Egal ob Bio-Bike oder E-Bike – alle, die Lust auf gemeinsames 
Radeln in der Gruppe haben, sind herzlich willkommen.
• Keine Anmeldung nötig
• Einfach pünktlich da sein und mitfahren!
Wir, die Freizeitsportgruppe der Spvgg Hengstfeld Wallhau-
sen, freuen uns auf gemeinsame Radel-Touren.

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

WFG Schwäbisch Hall
Sanieren in Wohnungseigentümergemeinschaften 
leicht gemacht
In vielen Wohnanlagen steckt enormes Potenzial zur Energie-
einsparung. Für Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) 
ist die Umsetzung jedoch oft komplex: Mehrere Eigentümer*in-
nen müssen sich auf Maßnahmen und Zeitpläne einigen, tech-
nische Fragen klären und rechtliche Rahmenbedingungen 
beachten. Das kann abschreckend wirken - muss es aber 
nicht.
Erster Schritt: Anbieterunabhängige Beratung
Gerade wenn die Aufgaben groß erscheinen, hilft eine Initial-
beratung. Sie zeigt, wo die größten Schwachstellen liegen, 
welche Maßnahmen sinnvoll kombiniert werden können und 
welche Förderungen verfügbar sind. So wird aus einer kom-
plexen Aufgabe ein klarer Plan - und der Einstieg fällt leichter. 
Auch ein Vortrag auf der Wohnungseigentümerversammlung 
durch eine neutrale Person außerhalb der Gruppe kann hilf-
reich sein. Weitere Informationen unter: https://verbraucher-
zentrale-energieberatung.de/energieberatung-fuer-wohnungs-
eigentuemergemeinschaften/.
Gebäudehülle vor Heizungsanlage
Bevor über den Austausch der Heizungsanlage entschieden 
wird, lohnt sich der Blick auf die Gebäudehülle. „Dämmung, 
Fenster, Türen - hier liegt der Schlüssel für eine nachhaltige 
Sanierung“, erklärt Jürgen Muhler, Experte beim Klimazen-
trum und der Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-

den-Württemberg. Eine gute Dämmung reduziert Wärmever-
luste erheblich und senkt Heizkosten. Sie sorgt zudem für 
angenehmere Temperaturen im Sommer wie im Winter, stei-
gert den Immobilienwert und verbessert den Schallschutz. 
Ganz entscheidend ist, dass nach der Sanierung der Gebäu-
dehülle die Heizlast sinkt und damit eine kleinere Heizung mit 
geringerer Leistung eingebaut werden kann. Das wirkt sich 
positiv auf Betriebs- und Investitionskosten aus.

Viel Wärmeverlust bei Fenstern, Türen und Außenwänden
Kleine Schwachstellen mit großer Wirkung: Undichte Fenster 
und Türen verursachen bis zu 20 Prozent Wärmeverlust. Und 
auch die Fassaden verursachen bis zu 30 Prozent Wärmever-
lust. Ein Tausch von Fenster und Türen kann als Einzelmaß-
nahme vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) gefördert werden ebenso wie die Dämmung der Au-
ßenwände.

Erneuerbare Energien mitdenken
Solarthermie, Photovoltaik und Batteriespeicher können eben-
falls Teil des Sanierungskonzepts sein. Selbst erzeugter Strom 
ist oft günstiger als Netzstrom und steigert die Unabhängigkeit 
von Preisen der Stromanbieter.

Förderung nutzen
Für nahezu jede Maßnahme gibt es Förderungen oder Zu-
schüsse. Die größte Herausforderung bleibt jedoch die ener-
getische Sanierung Schritt für Schritt zu planen und gemein-
sam umzusetzen. Unabhängige Beratung unterstützt WEG bei 
der Planung und Umsetzung - von der Dämmung bis zur Haus-
technik.

Anmeldung und weiterführende Tipps:
• Die Online-Anmeldung sowie Informationen über den Ablauf 

und die Kosten für eine WEG-Beratung bei der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale fi nden Interessierte hier: 
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/
energieberatung-fuer-wohnungseigentuemergemeinschaf-
ten/

• Die Energieberatung der Verbraucherzentrale kooperiert mit 
der Deutschen Energieagentur (dena) im Projekt „Energeti-
sche Modernisierung in Wohnungseigentümergemeinschaf-
ten“. Wissenswertes für Eigentümer:innen und Verwaltungen 
fi ndet sich hier: https://www.gebaeudeforum.de/wissen/weg-
praxisguide/

Fragen zum Thema energetisches Sanieren im Wohneigentum 
beantworten die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und das Klimazentrum mit ihrem umfang-
reichen Angebot. Die Beratung fi ndet online, telefonisch, per 
Video oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere 
Fachleute informieren anbieterunabhängig und individuell. Für 
einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind alle Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informatio-
nen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 
0800/809802400 oder direkt bei der oder direkt beim Klima-
zentrum unter 07904/9459910. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie.

MACHEN SIE IHREN GARTEN
FRÜHLINGS-FIT!

Montag – Donnerstag

Freitag

Samstag

07.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
07.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 15.00 Uhr
08.00 – 12.00 Uhr

SOMMER
ÖFFNUNGSZEITEN

• Quadersteine 10er und 20er 
• Humus gesiebt und gefräst
• Universalerde
• Universalerde mit Ton 
• Rindenmulch
• Hackschnitzel
• Baumpflanzsubstrat
• Zierschotter

ab 31 €/t

ab 265 €/t

ab 77 €/t

ab 108 €/t

ab 66 €/t

ab 143 €/t

ab 143 €/t

ab 125 €/t Schneider & Sohn GmbH & Co. KG 
Willy-Schneider-Straße 1-11
74572 Gammesfeld

07958 92 67 -56
annahme@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de



WIR HABEN DEN 
JOB FÜR DICH!JOB FÜR DICH!DICH!DICH!DICH!

LKW-Fahrer (m/w/d)
für Schubboden/Großraummulde
mit ca. 50 % Fernverkehr

Anlagenführer (m/w/d)
für die Sieb- und Splittbrechanlage in Wiedersbach und 
die mobile Beton- und Bauschuttaufbereitungsanlage 
in Wiedersbach und Gammesfeld

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG 
Landwehrstraße 19
74572 Gammesfeld

07958 321
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Feldspritzen-TÜV 2026
11.05. – 22.05.2026

Wir bitten um Anmeldung!
Telefon: 0 79 55/22 94

Garagenfl ohmarkt in Michelbach/Lücke, Kreuzweg 8: 
Haushalts-, Elektroartikel etc. Werkstattaufl ösung

Sa., 18.4.2026 12.00 - 16.00 Uhr 

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem Ansprechpartner 

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden

Jetzt Anzeige 
schalten – 

Kunden gewinnen!

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG


